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UMBAU UND ERWEITERUNG WOHNHEIM IM KANZLER, FRAUENFELD 

in den Garten. Sollten sich die Bedürfnisse unerwartet ändern, können der Neu- und 
Anbau mit minimalen Eingriffen in drei unabhängige Wohnungen umgewandelt werden. 

Die Konstruktions- und Materialwahl wurde im Hinblick auf eine lange Lebensdauer 
getroffen. Das Zweischalenmauerwerk und die Holzmetall-Fenstern erfordern nur wenig 
Unterhalt. Das kleine Biotop im Garten wird von Regen- und Dachwasser gespeist. 

gebracht. Mit einfachen Sanierungsmassnahmen konnte im Altbau die wohnliche 
Stimmung der Zimmer erhalten und betont werden. 

Die gemeinschaftlichen Räume liegen im Neubau. Aus dem Wohn- und Esszimmer ist die 
beeindruckende Fernsicht auf den Seerücken zu geniessen. Eine überdeckte Pergola, 
die vom Essraum aus zu betreten ist, spendet im Sommer willkommenen Schatten. Im 
Untergeschoss befindet sich der Mehrzweck- und Arbeitsraum mit direktem Ausgang 

Der zweigeschossige Anbau fügt sich nordseitig an das ehemalige Wohnhaus, das 
Anfang des 20. Jahrhunderts errichtet wurde. Er tritt von der Strassenseite eingeschos-
sig in Erscheinung und belässt damit dem Bestand seine vertikale Wirkung. 

Die bauliche Erneuerung und Erweiterung beruht auf der Aufteilung des Raumpro-
gramms in einen Gemeinschafts- und Individualbereich. Die Bewohnerzimmer sind im 
Altbau zusammengefasst. Zugleich sind dort im Hochparterre auch die Büros unter- 
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Treppe Neubau

Mehrzweckraum Neubau Essraum Neubau 
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Individualbad Altbau

Treppenhaus mit Brandschutztür Altbau

Korridor Altbau

Zimmer Altbau

Pergola Neubau
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Gartenanlage
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